
Einladung 
– Grundstückseigentümer – 

Oberlommatzsch
WICHTIG – Alle Grundstückseigentü-
mer von Oberlommatzsch sind zu einer 
Informationsveranstaltung zum Thema: 
„Sachstand/Verfahren Schmutzwasser- 
entsorgung – Oberlommatzsch“ ein-
geladen!

Ort: Feuerwehrhaus Naundorf
Zeit: 26.08.2014, 17.30 Uhr

  Balk, Bürgermeisterin

Öffentliche Gemeinderatssitzungen
Die nächsten öffentlichen Gemeinde-
ratssitzungen finden am Montag, dem 

08.09.2014 und 22.09.2014, 
um 18.30 Uhr in der Gaststätte 

„Reiterhof Schmidt“ in Nieschütz statt.

Die Tagesordnung dafür entnehmen Sie bitte eine Woche 
vorher den amtlichen Schaukästen oder finden Sie auf

www.diera-zehren.de

08. August 2014   08

Vom Hochwasser bzw. Starkregen Geschädigte der Stadt Meißen und der Umland-
gemeinden sind eingeladen zum „Hochwasserschutztag in Meißen“.

Wo: Rathaus-Foyer und Markt Meißen
Wann: 09. August 2014, 9.00 bis 14.00 Uhr 

Die Stadt Meißen lädt in Zusammenarbeit mit Firmen, Beratungsstellen und Ret-
tungskräften ein, um für sinnvolle Maßnahmen des Einzelnen aufgrund der ständig 
präsenten Hochwassergefahr zu sensibilisieren. 

Betroffene erfahren, wie sich ein Objekt in Eigenvorsorge gegen Hochwasser schüt-
zen lässt. Renommierte Unternehmen beraten und zeigen Hochwasserschutzsyste-
me. Meißner Pfadfinder und Bauhofmitarbeiter der Stadt zeigen das Anlegen eines 
Sandsackverbaus.

Hochwasserschutztag in Meißen
Informationen und Beratung 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
nachdem der Gemeinderat am 28.07.2014 die ersten Aufträge für das Bauvorhaben 
„Sporthalle Zadel“ vergeben hat, ist es nun soweit, dass am 12.09.2014 um 17.00 Uhr  
der symbolische „Erste Spatenstich“ in Zadel (neben dem Parkplatz Grundschule) 
erfolgen kann. Dazu sind Sie herzlichst eingeladen. 
 Balk, Bürgermeisterin 

Sporthalle Zadel – erster Spatenstich am 12.09.2014

Konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderates 
am 07. Juli 2014

Wahlbekanntmachung S. 5

Hinweis der Gemeindekasse S. 7

Anmeldung der Schulanfänger S. 9

Informationen zum 
Schützenfest Diera S. 13

Informationen zum Dorf- und 
Schützenfest in Zadel S. 14

Inhalt

Oben: v. l. Lutz Wagner, Juliane Werner, Andreas Wundratsch, Michael Heinze, Katrin 
Friemel, Marika Zschoke, Frank Spitzhüttl, Maik Jentzsch, Ute Böhme, Andy Otto
Unten: v. l. Holger Schill, Ralph Stiller, Wolfram Fritzsche, Peter Nitsche, Wolfgang 
Schneider, Winfried Starke
Wir wünschen dem Gemeinderat viel Erfolg und Freude bei seinem Ehrenamt.

Dezentrale 
Abwasserbehandlung

Tag der offenen Tür
am Samstag, dem 09. September 2014, 

von 14.00 – 18.00 Uhr
im Bildungs- und Demonstrationszentrum  

für dezentrale Abwasserbehandlung, 
An der Luppe 2, 04178 Leipzig

Informationen u. a. über Technologie, 
Planung, Kontrolle, Wartung, Nachrüs-
tung, Kosten bzw. Modalitäten der För-
derung von Kleinkläranlagen in Sachsen

Kompetente Fachleute stehen als An-
sprechpartner zur Verfügung.

Weitere Informationen unter: 
www.bdz-abwasser.de/ Tel.: 0341 4423719

Wir liefern Ihnen kostenlos ein Exemplar nach.
Ein Anruf unter Telefon 03521 409330 (Medienvertrieb Meißen) genügt.

Kein Amtsblatt erhalten?
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Aufgrund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit 
§ 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 03. März 2014 (Sächs-
GVBl. S. 146), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 6 des Gesetzes vom 02. April 2014 
(SächsGVBl. S. 234, 237), hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Diera-Zehren am 
28.07.2014 mit der Mehrheit der Stimmen 
aller Mitglieder des Gemeinderates die fol-
gende Hauptsatzung beschlossen:

ERSTER TEil
ORGANE dER GEMEiNdE

§ 1 Organe der Gemeinde

Organe der Gemeinde sind der Gemeinderat 
und der Bürgermeister.

Erster Abschnitt Gemeinderat 

§ 2 Rechtsstellung und Aufgaben
 des Gemeinderates

Der Gemeinderat ist die Vertretung der 
Bürger und das Hauptorgan der Gemein-
de. Er führt die Bezeichnung Gemeinde-
rat. Der Gemeinderat legt die Grundsätze 
für die Verwaltung der Gemeinde fest und 
entscheidet über alle Angelegenheiten der 
Gemeinde, soweit nicht der Bürgermeister 
kraft Gesetzes zuständig ist oder ihm der 
Gemeinderat bestimmte Angelegenheiten 
überträgt. Der Gemeinderat überwacht die 
Ausführung seiner Beschlüsse und sorgt 
beim Auftreten von Missständen in der Ge-
meindeverwaltung für deren Beseitigung 
durch den Bürgermeister.

§ 3 Zusammensetzung des 
 Gemeinderates

(1) Der Gemeinderat besteht aus den Ge-
meinderäten und dem Bürgermeister als 
Vorsitzenden.

(2) Die Zahl der Gemeinderäte bemisst sich 
nach § 29 Abs. 2 SächsGemO.

§ 4 Beratende Ausschüsse

Es werden keine Ausschüsse gebildet.

Zweiter Abschnitt Bürgermeister

§ 5 Rechtsstellung des Bürgermeisters

(1) Der Bürgermeister ist Vorsitzender des 
Gemeinderates und Leiter der Gemeinde-
verwaltung. Er vertritt die Gemeinde.

(2) Der Bürgermeister ist hauptamtlicher 
Beamter auf Zeit. Seine Amtszeit beträgt 
sieben Jahre.

§ 6 Aufgaben des Bürgermeisters

(1) Der Bürgermeister ist für die sachgemä-
ße Erledigung der Aufgaben und den ord-
nungsmäßigen Gang der Gemeindeverwal-
tung verantwortlich und regelt die innere 
Organisation der Gemeindeverwaltung. Er 
erledigt in eigener Zuständigkeit die Ge-
schäfte der laufenden Verwaltung und die 
ihm sonst durch Rechtsvorschrift oder vom 
Gemeinderat übertragenen Aufgaben.

(2) Dem Bürgermeister werden folgende 
Aufgaben zur Erledigung dauernd über-
tragen, soweit es sich nicht bereits um Ge-
schäfte der laufenden Verwaltung handelt:

1. Bewirtschaftung der Ansätze im Ergeb-
nis- und Finanzhaushalt innerhalb der 
durch den Haushaltsplan festgesetzten 
Budgets mit Ausnahme der
a) Entscheidung über die Ausführung 

von Maßnahmen bei Gesamtkosten 
von mehr als 17.000 Euro,

b) Vergabe von Aufträgen über Leistun-
gen (Lieferungen und Dienstleistun-
gen) bei Auftragswerten von mehr als 
17.000 Euro,

c) Vergabe der Bauleistungen bei Auf-
tragswerten von über 17.000 Euro ein-
schließlich der mit der Baumaßnahme 
zusammenhängenden und im Auf-
tragswert untergeordneten Leistungen,

Hauptsatzung der Gemeinde Diera-Zehren

2. die Zustimmung zu überplanmäßigen 
und außerplanmäßigen Auszahlungen 
bis zu 6.000 Euro im Einzelfall, soweit 
sie nicht innerhalb des Budgets gedeckt 
werden können,

3. die Zustimmung zu über- und außer-
planmäßigen Aufwendungen bis zu 
6.000 Euro im Einzelfall, soweit die 
wirtschaftliche Verursachung noch nicht 
eingetreten ist und eine Deckung inner-
halb des Budgets nicht möglich ist,

4. die Bestätigung der über- und außer-
planmäßigen Aufwendungen, soweit de-
ren wirtschaftliche Verursachung bereits 
eingetreten ist, bis zu 6.000 Euro im Ein-
zelfall, und eine Deckung innerhalb des 
Budgets nicht möglich ist,

5. die Einstellung, Höhergruppierung, Ent-
lassung und sonstige personalrechtliche 
Entscheidungen von Beschäftigten bis 
Entgeltgruppe 8, von Aushilfen, Beam-
tenanwärtern, Auszubildenden, Prakti-
kanten und anderen in Ausbildung ste-
henden Personen,

6. die Bewilligung von nicht durch das 
Budget gedeckten Zuschüssen bis zu 
1.500 Euro im Einzelfall,

7. die Stundung von Forderungen im Ein-
zelfall bis zu zwei Monaten in unbe-
schränkter Höhe, bis zu sechs Mona-
ten und bis zu einem Höchstbetrag von 
2.500 Euro,

8. den Verzicht auf Ansprüche der Ge-
meinde und die Niederschlagung sol-
cher Ansprüche, die Führung von 
Rechtsstreitigkeiten und den Abschluss 
von Vergleichen, wenn der Verzicht oder 
die Niederschlagung, der Streitwert 
oder bei Vergleichen das Zugeständnis 
der Gemeinde im Einzelfall nicht mehr 
als 2.500 Euro beträgt,

9. Verträge über die Nutzung von Grund-

Nachtrag: Nach Hinweis des Sportfreundes 
Frank Koebke, im Auftrag der Freizeitfuß-
baller Alte Herren Zehren, der Fußballer 
Wölkisch 85, der Gymnastikfrauen Zehren 
sowie der LSV Niederlommatzsch (Keg-
ler), ist ergänzend zum Amtsblatt Juli klar 
zu stellen, dass diese bei einer Beratung im 
Januar 2014, zur Situation „hochwasserge-
schädigte Sportstätten“ mehrheitlich für den 
Standort Sportplatz Schieritz plädierten. 
Dieser Standort ist auch nach aktueller Stel-
lungnahme dieser Sportler ihr Favorit. Als 
allererste Überlegung zu Standorten war die 
„ehemalige Ofenfabrik Zehren“, der Sport-
platz Schieritz sowie in Naundorf – der 

Sportanlage Zehren nach Hochwasser 2013

Standort am Feuerwehrhaus im Gespräch. 
Ungeachtet dessen sollten weitere Überle-
gungen gemacht werden, um möglichst Vie-
les zu bündeln: z. B. verkehrliche Erschlie-
ßung, Erreichbarkeit, Medienerschließung, 
Hochwassersicherheit, Nutzung in Katastro-
phensituationen/Hochwasser, Kombination  
mit Vorhandenem u. a.. Deshalb wurden im 
April-Amtsblatt alle Bürger angesprochen, 
um z. B. noch mehr Sportinteressierte für 
dieses Gemeindeangebot „vorort“ zu akti-
vieren, hier gab es jedoch wie im Juli-Amts-
blatt informiert, keine Resonanz. Auch wur-
de das Thema im Gemeinderat mehrfach 
öffentlich beraten. 

 Alle, denen das Projekt am Herzen liegt, sind 
aufgerufen sich zu beteiligen:

SPENdENKONTO GEMEiNdE diERA- 
ZEHREN:
Bankverbindung:
Kontoinhaber: Gemeinde Diera-Zehren 
Konto-Nr.: 500 009 104, BLZ: 850 550 00
Kreditinstitut: Sparkasse Meißen
IBAN: DE96 8505 5000 0500 0091 04
BIC: SOLADES1MEI
Verwendungszweck: SPENDE HOCHWAS-
SER 2013 – NEUBAU SPORTSTÄTTE 

 Balk, Bürgermeisterin
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stücken oder beweglichem Vermögen 
bis zu einem jährlichen Miet-, Leasing- 
oder Pachtwert von 3.000 Euro im Ein-
zelfall, mit einer maximalen Laufzeit 
von drei Jahren und der Möglichkeit ei-
ner anschließenden Verlängerung um je-
weils ein Jahr, 

10. die Veräußerung von sonstigen Teilen 
des Anlagevermögens im Restbuchwert 
bis zu 3.000 Euro im Einzelfall,

11. die Bestellung von Sicherheiten, die 
Übernahme von Bürgschaften und von 
Verpflichtungen aus Gewährverträgen 
und den Abschluss der ihnen wirtschaft-
lich gleichkommenden Rechtsgeschäf-
te, soweit sie im Einzelfall den Betrag 
von 2.500 Euro nicht übersteigen.

(3) Der Bürgermeister muss Beschlüssen 
des Gemeinderates widersprechen, wenn 
er der Auffassung ist, dass sie rechtswidrig 
sind; er kann ihnen widersprechen, wenn 
er der Auffassung ist, dass sie für die Ge-
meinde nachteilig sind. Der Widerspruch 
muss unverzüglich, spätestens jedoch bin-
nen einer Woche nach Beschlussfassung ge-
genüber den Gemeinderäten ausgesprochen 
werden. Der Widerspruch hat aufschieben-
de Wirkung. Gleichzeitig ist unter Angabe 
der Widerspruchsgründe eine Sitzung ein-
zuberufen, in der erneut über die Angele-
genheit zu beschließen ist; diese Sitzung 
hat spätestens vier Wochen nach der ersten 
Sitzung stattzufinden. Ist nach Ansicht des 
Bürgermeisters auch der neue Beschluss 
rechtswidrig, muss er ihm erneut widerspre-

chen und unverzüglich die Entscheidung der 
Rechtsaufsichtsbehörde über die Rechtmä-
ßigkeit herbeiführen.

§ 7 Stellvertretung des Bürgermeisters

Der Gemeinderat bestellt aus seiner Mitte 
zwei Stellvertreter des Bürgermeisters. Die 
Stellvertretung beschränkt sich auf die Fälle 
der Verhinderung.

§ 8 Gleichstellungsbeauftragter

Der Gemeinderat bestellt einen Beauftragten 
für die Gleichstellung von Frau und Mann. 
Der Beauftragte ist ehrenamtlich tätig.

ZWEiTER TEil 
MiTWiRKUNG dER EiNWOHNER

§ 9 Einwohnerversammlung

Eine Einwohnerversammlung gemäß § 22 
SächsGemO ist anzuberaumen, wenn dies 
von den Einwohnern beantragt wird. Der 
Antrag muss unter Bezeichnung der zu er-
örternden Angelegenheiten schriftlich ein-
gereicht werden. Der Antrag muss von min-
destens fünf vom Hundert der Einwohner, 
die das 16. Lebensjahr vollendet haben, un-
terzeichnet sein.

§ 10 Einwohnerantrag 

Der Gemeinderat muss Gemeindeangele-
genheiten, für die er zuständig ist, innerhalb 
von drei Monaten behandeln, wenn dies von 

den Einwohnern beantragt wird. Der Antrag 
muss unter Bezeichnung der zu behandeln-
den Angelegenheit schriftlich eingereicht 
werden. Der Antrag muss von mindestens 
zehn vom Hundert der Einwohner, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben, unterzeich-
net sein.

§ 11 Bürgerbegehren

Die Durchführung eines Bürgerentscheides 
nach § 24 SächsGemO kann schriftlich von 
den Bürgern der Gemeinde beantragt wer-
den (Bürgerbegehren). Das Bürgerbegehren 
muss von mindestens zehn vom Hundert der 
Bürger der Gemeinde unterzeichnet sein.

dRiTTER TEil
SONSTiGE VORSCHRiFT

§ 12 inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung der Ge-
meinde Diera-Zehren vom 26.03.2007,
in Kraft getreten am 05.04.2007, außer 
Kraft.

Nieschütz, den 29.07.2014

C. Balk
Bürgermeisterin

Beschluss-Nr.: 91-07/2014
Sitzungstermine des Gemeinderates Diera-
Zehren; der Sitzungsort wechselt in der Re-
gel zwischen rechts- und linkselbisch.
Abstimmungsergebnis:
16 Dafür, 1 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 92-07/2014
Entwurf des Bebauungsplanes „Niederau 
Süd“ der Gemeinde Niederau im Rahmen 
der TÖB-Anhörung 
Abstimmungsergebnis: 
17 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschlüsse des Gemeinderates vom 07.07.2014

Beschluss-Nr.: 93-07/2014
Bauvoranfrage zum Neubau der PKW-Dop-
pelgarage auf dem Flst. 244/25 der Gemar-
kung Naundorf 
Abstimmungsergebnis:
17 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 94-07/2014
Hochwasser 2013 – „Sanierung Wanderweg 
Niedermuschütz – Eckhardtsberg“ – Verga-
be der Planungsleistung
Abstimmungsergebnis:
17 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 95-07/2014
Hochwasser 2013 – „Instandsetzung Regen-
rückhaltebecken mit Feuerlöschfunktion in Nie-
dermuschütz“ – Vergabe der Planungsleistung
Abstimmungsergebnis:
17 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 96-07/2014
Hochwasser 2013 – „Instandsetzung Wie-
senwegbrücke in Schieritz“ – Vergabe der 
Planungsleistung

Abstimmungsergebnis:
17 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 97-07/2014
Hochwasser 2013 – „Instandsetzung Re-
genrückhaltebecken in Nieschütz, Ringstra-
ße nach Sturzflut“ – Vergabe der Planungs-
leistung
Abstimmungsergebnis:
17 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 98-07/2014
Hochwasser 2013 – „Bankettsicherung Ge-
meindeverbindungsstraße Obermuschütz –
Naundorf – K 8071 – Hebelei“ – Vergabe 
der Planungsleistung
Abstimmungsergebnis:
17 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschlüsse des Gemeinderates vom 14.07.2014

Beschluss-Nr.: 99-07/2014
Hochwasser 2013 – „Wiederaufbaueinheit 
Bankett und Regenwasserkanal nach Sturz-
flut – Diera – Leichenweg/Mühlweg“ – Ver-
gabe der Planungsleistung
Abstimmungsergebnis:
17 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 100-07/2014
Verzicht auf Vorkaufsrecht
1. Flst. 293, 171/1, 291 Gem. Zehren
2. Flst. 200/8 Gem. Diera
3. Flst. T.v. 15 Gem. Niedermuschütz
4. Flst. 209 b, c, d, e, h, i, k, p, q, r, t, x, y 
Gem. Schieritz
Abstimmungsergebnis:
17 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen, 
1 Befangenheit
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Beschluss-Nr.: 101-07/2014
Annahme von Spenden im Zeitraum vom 
24.06. bis 28.07.2014
Abstimmungsergebnis:
15 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 102-07/2014
Neufassung der Hauptsatzung der Gemein-
de Diera-Zehren, Außerkraftsetzung der 
Hauptsatzung v. 26.03.2007
Abstimmungsergebnis:
13 Dafür, 2 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 103-07/2014
Neufassung der Geschäftsordnung der Ge-
meinde Diera-Zehren, Außerkraftsetzen der 
Geschäftsordnung vom 27.09.1999 und der 
1. Änderung vom 11.03.2006
Abstimmungsergebnis:
14 Dafür, 0 Dagegen, 1 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 104-07/20014
Erhöhung der Elternbeiträge pro Monat für 
die kommunalen Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Diera-Zehren ab 01.09.2014. 
Die Elternanteile betragen dann für die Kin-
derkrippe 193,00 EUR (9 h), für Kinder-
garten 116,00 EUR (9 h) und für den Hort 
68,40 EUR (6 h).
Abstimmungsergebnis:
7 Dafür, 7 Dagegen, 1 Enthaltungen
Somit ist dieser Beschluss abgelehnt.

Beschluss-Nr.: 105-07/2014
Beteiligung an der Maßnahme K 8071 Orts-
durchfahrt Niedermuschütz, Gehweg
Abstimmungsergebnis:
10 Dafür, 5 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 106-07/2014
Vergabe LOS 1 – Sporthalle Zadel – Bau-

Die öffentlichen Spiel- und Sportplätze in 
der Gemeinde und die Spielplätze in den 
Kindertageseinrichtungen müssen regelmä-
ßig auf Sicherheitsmängel überprüft werden, 
denn die Spiel-, Sport- und Klettergeräte, 
aber auch die Sitzgelegenheiten müssen den 
aktuellen Sicherheitsbestimmungen entspre-
chen. Infolgedessen sind vorhandene Spiel-
flächen und -geräte unter Beachtung von 
Aufwand und Nutzen an diese anzupassen 
bzw. auszuwechseln. Dazu gehörten u. a. die 
Klettergerüste in Zehren und in Zadel.
Kleinere Mängel werden, so weit möglich, 
durch die Mitarbeiter des Bauhofes oder den 
Hersteller der Geräte sofort behoben. Gerä-
te, bei denen eine Reparatur nach langer Zeit 
der Nutzung nicht zweckmäßig erscheint, 
sind ein Rückbau und Ersatz unerlässlich. In 
der Gemeinde gab es mehrere Geräte, die da-
von betroffen waren, so auf den öffentlichen 
Spielplätzen in Diera, Löbsal, Naundörfel, 
Wölkisch und Naundorf. Dort konnten im 
Juli dieses Jahres bereits neue Geräte aufge-

stelleneinrichtung/Rohbau
Abstimmungsergebnis:
15 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 107-07/2014
Vergabe LOS 2 – Sporthalle Zadel – Zim-
mererarbeiten
Abstimmungsergebnis:
15 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 108-07/2014
Fördermittelantragstellungen zur Innensa-
nierung der Grundschule Zadel
Abstimmungsergebnis:
15 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 109-07/2014
Erweiterung Schmutzwasserkanal in Nie-
schütz, Teichstraße
Abstimmungsergebnis:
15 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 110-07/2014
Erweiterung Schmutzwasserkanal in Nie-
schütz, Teichstraße, Vergabe der Planungs-
leistung
Abstimmungsergebnis:
15 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 111-07/2014
„Hochwasserschutzkonzept Jahnabach“ in 
Keilbusch – Beantragung der Förderung 
und Vergabe der Planungsleistung
Abstimmungsergebnis:
15 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 112-07/2014
Baumaßnahme K 8071 – Ortsumgehung 
Niederlommatzsch – Vorentwurf des Kreis-
straßenbauamtes Meißen vom 25.01.2012 

baut werden und stehen den Kindern jetzt zur 
Nutzung zur Verfügung. Weitere Ergänzun-
gen und Ersatzbeschaffungen sind geplant.
In den Kindertageseinrichtungen „Zwer-
genland“ in Nieschütz und im Hort Zadel 
mussten ebenso Spielgeräte entfernt wer-
den. Noch in diesem Jahr soll die Gestal-
tung der Außenspielflächen inkl. der Be-
schaffung neuer Spielgeräte mithilfe von 
Fördermitteln erfolgen. Die Bewilligung 
dieser Mittel erfolgt noch im August. 

Beschlüsse des Gemeinderates vom 28.07.2014

Information zu öffentlichen Spielplätzen

im Rahmen der Anhörung der Träger öffent-
licher Belange
Abstimmungsergebnis:
15 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 113-07/2014
Bau zentrale Schmutzwasserentsorgung und 
Änderung Abwasserentsorgungskonzept für 
OT Oberlommatzsch als zentrale Entsorgung
Abstimmungsergebnis:
15 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 114-07/2014
Vergabe der Planungsleistungen und der 
Bauleistung – Druckentwässerung 190 m 
im OT Oberlommatzsch „Zum Teich“ 
Abstimmungsergebnis:
15 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 115-07/2014
Wiederaufbau nach Hochwasserschäden an 
Sporthalle Zehren – kombinierte Sportanla-
ge, Einfeldhalle mit Kegelbahn (2 Bahnen) 
an hochwassersicherer Stelle mit Förder-
mitteln – Vergabe der Planungsleistung
Abstimmungsergebnis:
15 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 116-07/2014
Neuverhandlung der Fährverträge (Ver-
kehrsdurchführungsvertrag, Pachtvertrag), 
die ab 01.01.2016 gelten sollen.
Abstimmungsergebnis:
14 Dafür, 0 Dagegen, 1 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 117-07/2014
Verlegung der Trinkwasserleitung im 
OT Wölkisch zur Anbindung „Zur Alten 
Schmiede 30“
Abstimmungsergebnis:
15 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltungen

Aufgrund des zeitglich hohen Sanierungs-
bedarfes konnten nicht alle Maßnahmen so-
fort umgesetzt werden. Für das bisher ent-
gegengebrachte Verständnis und die Geduld 
danken wir den Eltern, Erziehern und vor 
allem den Kindern. Auf den bisher neu ge-
schaffenen Spielmöglichkeiten in der Ge-
meinde wünschen wir den Kindern viel 
Freude und Spaß beim Spiel.

 Böhme/Hauptamtsleiterin

Spielplatz Diera
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Gemeinde 

Diera-Zehren 
Landkreis 

Meißen 
Wahlkreis 

37 Meißen 1 

Wahlbekanntmachung 
1. Am                   

  findet die               Wahl zum 6. Sächsischen Landtag
 statt.                   Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr

2.
1) Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird in 

       eingerichtet. 

x 2) Die Gemeinde ist in folgende
Anzahl 

3 Wahlbezirke eingeteilt: 

Nr. des Wahlbezirks Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum 

001 

002 

003 

rechtselbische Ortsteile (Altgemeinde Diera) 

linkselbische Ortsteile (Altgemeinde Zehren) 

Briefwahl (Gesamtgemeinde) 

Grundschule Zadel, Vereinsraum 

Kindertagesstätte Zehren (barrierefrei)

Gemeindeamt Nieschütz (barrierefrei) 

3) Die Gemeinde/Stadt ist in  

Anzahl 

allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. 

In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis zum 10. August 2014 übersandt worden ist, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann. 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am Wahltag um 
genaue Uhrzeit 

17:00 Uhr Uhr im 
Gemeindeamt, OT Nieschütz, Am Göhrischblick 1, 
01665 Diera-Zehren zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist.  
Der Wähler hat zur Wahl die Wahlbenachrichtigung mitzubringen und seinen Personalausweis oder 
Reisepass bereitzuhalten. Die Wahlbenachrichtigung wird auf Verlangen bei der Wahl abgegeben.  
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel
ausgehändigt. 

  Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe 

der Partei und deren Kurzbezeichnung, sofern sie eine solche verwendet, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
unter Angabe des Kennworts und rechts vom Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung; 

Sonntag, dem 31. August 2014
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b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien und gegebenenfalls deren Kurzbezeichnung 
sowie jeweils die Namen der ersten fünf  Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 Jeder Wähler hat eine Direkt- und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen Landtag 
berechnet sich allein aus der Anzahl der Listenstimmen. Der Wähler gibt 
a) seine Direktstimme zur Wahl des Wahlkreisabgeordneten ab, indem er auf dem linken Teil seines 

Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll, und 

b) seine Listenstimme zur Wahl der Landesliste einer Partei ab, indem er auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welcher Landesliste sie gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in der Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe von außen nicht erkennbar ist. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem Wahlkreis, für den der Wahlschein 
ausgestellt ist, 

  a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
  b) durch Briefwahl 
  teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal und nur persönlich ausüben.  
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches). 

7. In folgenden Wahlbezirken werden wahlstatistische Auszählungen durchgeführt: 

4)

Das Verfahren für die wahlstatistischen Auszählungen ist in der Verordnung des Sächsischen Staatsministerium 
des Innern über die Durchführung der Wahlen zum Sächsischen Landtag vorgegeben. 

Zur Durchführung der Auszählung werden Stimmzettel verwendet, die mit dem Geschlecht und der 
Geburtsjahresgruppe des Wählers gekennzeichnet sind. Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist auch bei der 
Verwendung dieser Stimmzettel ausgeschlossen. 

Ort, Datum 

Nieschütz, 08.08.2014 

Die Gemeinde 

                                                          
1)

Für Gemeinden, die nur einen Wahlbezirk bilden.
2)

Für Gemeinden, die in wenige Wahlbezirke eingeteilt sind.
3)

Für Gemeinden, die in eine größere Zahl von Wahlbezirken eingeteilt sind. Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, sind diese einzeln aufzuführen.
4)

Abschnitt Nr. 7. "entfällt" eintragen, wenn in der Gemeinde keine repräsentativen Wahlstatistiken durchgeführt werden.
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Ein großes, sehr schönes Fest erlebte der Ort 
vom 08.07. bis 13.07.2014, um zwei Jubiläen 
zu feiern. Zum einen, den 775sten Jahrestag 
der ersten urkundlichen Erwähnung und zum 
anderen, 20 Jahre Sächsischer Gebirgsverein 
Nieschütz e. V.. 
Begonnen wurde mit der Ausstellung „Die 
Steinbrüche zwischen Knorre und Bösen Bru-
der“, gestaltet durch die Herren Buchwald, 
Hammer und Wundratsch, was viele Besu-
cher, auch über die Gemeindegrenze hinaus, 
anzog. Dank gilt Familie Moissl, die die Räu-
me zur Verfügung stellte.  

Am 09.07.2014 erfolgte die feierliche Er-
öffnung der Festwoche durch die Bürger-
meisterin Frau Balk und den 1. Beigeord-
neten Herrn Hellfritzsch auf dem Burgberg 
Löbsal, umrahmt von einer archäologischen 
Wanderung mit Vortrag zur Frühgeschichte 
unserer Region durch Dr. Strobel vom Lan-
desamt für Archäologie. Für die Gestaltung 
mit Wein und Schnittchen und einem schö-
nen Blick ins Elbtal sorgte vom Weinbau & 
Pension Keydel, Herr Lewetzky sowie das 
Landgasthaus & Hotel Jägerheim Löbsal, 
herzlichen Dank Ihnen. 
Am 10.07.14 war die Festveranstaltung des 
Sächsischen Gebirgsvereines zu dessen 
20-jährigem Bestehen ein besonderer Höhe-
punkt, wo Vereinsvorsitzender Helmut Garbitz 
mit Geschichten und Anekdoten einen kleinen 
Querschnitt zur Vereinsgeschichte bot. 
Eine Weinprobe, nach leckerem Essen, mit 

Weinen der Weingüter Jan Ulrich, Joachim 
Lehmann, Schloss Proschwitz Prinz zur Lippe, 
Tim Strasser und der Winzergenossenschaft 
Meißen, wurde durch die Sächsische Weinkö-
nigin Katharina I. und Reinhold Zieger heiter 
und informativ durchgeführt. Vielen Dank Ih-
nen und den jungen Damen und einem Her-
ren, die Wein und Essen freundlich servier-
ten. Nach einem stimmungsvollen Einstieg am 
Freitag mit Disco und Roland-Kaiser-Double, 
ging es dann am Sonnabend so richtig los.
Buntes Markttreiben mit allerlei Raritäten 
und jeder Menge Abwechslung für Groß 
und Klein wurden geboten. Ein musikali-
scher Marsch des Jugendspielmannszug-
Lommatzsch durchs Dorf machte auf das 
Fest aufmerksam. 
Ein besonderes Spektakel beim Seifenkisten-
rennen, war der Einstieg eines kleinen Stepp-
kes mit Bobby Car, inmitten der riesigen 
Seifenkisten, in den Kampf um die Pokale. 

Historischer Dorfrundgang, Fahrzeuge und 
Vorführungen der Jugendfeuerwehr, Vorstel-
lungen von Kindergarten und Schule, anderen 
Vereinen der Gemeinde und ein Auftritt der 
Tanz-Kids Minis und Teenies sorgten für wei-
tere Kurzweil auf dem Festplatz. Am Abend 
war die Live-Band „Retroskop“ für ein beson-
deres Highlight. Den Abschluss bildeten die 
Jaghornbläser und ein buntes Feuerwerk.
Den Sonntag leitete ein musikalischer Früh-

775 Jahre Nieschütz und 20 Jahre Gebirgsverein Nieschütz – Rückblick

schoppen mit Blasmusik ein. DJ Rossi „Der 
Teufelsgeiger“ sorgte weiterhin für lustige 
Unterhaltung. Für Technikfreunde gab es eine 
Schau von Lanz-Traktoren und anderer Land-

technik. Bierhumpenstemmen, Weinkorken-
weitspucken und ein großer Auftritt der Mu-
sikschule Meißen rundeten den letzten Festtag 
stimmungsvoll ab. Der besondere Abschluss 
war, wie jedes Jahr die Modenschau, dargebo-
ten von Models aus dem Verein und inszeniert 
von Annerose Herrmann mit Tanzeinlage vom 
Tanzkreis „Rot Gold“ Meißen.
An dieser Stelle möchten sich die Organisato-
ren ganz herzlich bei allen bedanken, die zum 
Gelingen der Feierlichkeiten beitrugen, sei es 
durch Geld- oder Sachspenden oder durch tat-
kräftige Hilfe. Unmöglich, alle zu erwähnen, 
dafür stellvertretend ein Dank an alle Zeltauf- 
und -abbauer, an alle die für Ordnung und 
Sauberkeit auf dem Platz sorgten. Ein herz-
liches Danke dem Zadeler Heimatverein, der 
beim Ausschank half, Herrn Eberhard Tittes, 
für seinen informativen Dorfrundgang sowie 
allen, die für ordentlichen Schmuck zu allen 
Veranstaltungen sorgten.
Aber was wäre das Fest ohne Sie, liebe Be-
sucher. Ihnen allen ein ganz herzliches Dan-
keschön für Ihr Erscheinen zu den Festtagen.

 Festkomitee und 
 Vorstand vom Gebirgsverein

Liebe Landfrauen,
unser nächster Treff ist am Montag, dem 
01.09.2014, um 19.00 Uhr. Wir sehen uns an, 
wie Seife gemacht wird, beim Einseifer in 
Dresden, Hauptstraße 28, 01097 Dresden.
Treffpunkt Bahnhof Meißen: 16.30 Uhr zur ge-
meinsamen Zugfahrt bis Dresden-Neustadt
 Eure Karin Titze

Am 15.08.2014 ist der 3. Abschlag TW/AW- 
Gebühren, der 3. Abschlag Grundsteuer und 
der 3. Abschlag Gewerbesteuer für 2014 fällig.

Wir möchten alle Nichtabbucher auf diesen 
Termin hinweisen. Die Höhe des zu zahlen-
den Betrages entnehmen Sie bitte Ihrem ak-
tuell gültigen Gebühren-/Steuerbescheid. 
Die Abbuchung der oben genannten Ge-
bühren/Steuern und der Kindergarten- bzw. 
Hortgebühren erfolgt am 15.08.2014.

Sollte es nach der Abbuchung der Steuern und 
Gebühren zu Rückbuchungen durch die Bank 
kommen, entstehen bei Fremdbanken Rück-
buchungsgebühren, welche zulasten des Steu-
erzahlers gehen. Die Rückbuchungen werden 
nicht noch einmal von uns abgebucht, es sei 
denn, Sie geben uns Bescheid zum nochma-
ligen Einzug. Bei Überweisung des rück-
gebuchten Betrages müssen diese Rückbu-
chungsgebühren mit überwiesen werden.

Wer der Gemeindekasse noch eine Einzugs-
ermächtigung erteilen möchte, kann dies bit-
te formlos, schriftlich mit Angabe von Na-
men, Anschrift, Bankverbindung in Form 
von IBAN mit BIC und Kassenzeichen oder 
bei der Gemeindekasse persönlich vorneh-
men. Die Unterschrift muss uns im Original 
für jede Einnahmeart gesondert vorliegen.
Dies ist notwendig, da ab 01.02.2014 das 
neue einheitliche SEPA-Zahlungsverfahren 
eingeführt wurde. Die Angabe von BIC und 
IBAN finden Sie auf Ihrem Kontoauszug, im 
Online-Banking oder erfahren Sie bei Ihrer 
Bank. Ein entsprechendes Formular finden 
Sie auf der Internetseite der Gemeinde Die-
ra-Zehren – unter Bürgerservice/Satzungen 
und Anträge/SEPA-lastschrift.
Bitte übermitteln Sie uns die Bankverbin-
dung nur noch schriftlich, nicht mehr mit Fax 
oder E-Mail oder per Telefon.

 Hoppe, Eva-Maria/Kassenleiterin 

Hinweis der Gemeindekasse

Vom 11. August bis 15. August 2014 bleibt 
die Arztpraxis Dr. med. Irmhild Schwenke 
in Lommatzsch, Rauba 2, wegen Urlaub 
geschlossen. Die Vertretung übernimmt in 
dringenden Fällen Frau Dipl.-Med. U. Hau-
fe in Leuben, Schleinitzer Straße 14.
Telefon: 035241 52419

Arztpraxis 
wegen Urlaub geschlossen

Notdienste der Zahnärzte unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
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Kanalreinigung und Umweltschutz
Thomas Reimann, Wermsdorfer Str. 27
04769 Mügeln
Seit Januar 2014 – Neue Telefon/Fax-Nr.:
Telefon: 03435 660690, 
Fax: 03435 6606928

Vorwahl: 035267; Fax: 035267 556-59 

Bürgermeisterin – C. Balk  über Sekretariat 
Frau S. Seidel (Sekretariat/Amtsblatt)  556-30 

Hauptamt:
Frau S. Böhme – Leiterin 556-31
Frau M. Preußner 556-32
(Kita, Plakatierung, Lagerfeuer)
Frau M. Anders  556-33
(Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt)

Kämmerei:
Frau K. Mertig – Leiterin  556-40
Frau R. Koebke (Gebühren TW/AW, Steuern) 556-41
Frau E.-M. Hoppe (Kasse)  556-42

Bauamt:
Frau I. Dietrich – Leiterin 556-50
(TW/AW-Leitungen, Kläranlagenbau)
Frau G. Kögler  556-52
(Liegenschaften, Pachten, Straßenbeleuchtung)

Friedensrichterin der Gemeinde
zuständig für Nachbarschaftsstreitigkeiten
Frau Ute Bormann  500-60

Weitere Termine können an allen Tagen nach 
telefonischer Voranmeldung vereinbart werden. 

OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Dienstag:  9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag:  9.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Außenstelle der Ge mein de 
in Zehren, Bürgerhaus, leipziger Stra ße 15, 
1. Etage

Bürgermeisterin, Hauptamtsleiterin: 
Donnerstagnachmittag nach vorheriger Anmeldung

Einwohnermeldeamt: Tel. 035247 51234
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Das Einwohnermeldeamt sowie die Sprechstunde 
des Hauptamtes und der Bürgermeisterin finden 
im Bürgerhaus Zehren, Leipziger Straße 15, statt.

Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungster-
min bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 
Diera-Zehren, alle Ortsteile 
 19.08., 02.09., 16.09.2014 

Die Gelben Säcke/Gelbe Tonne sind zum Ent-
sorgungstermin bis 6.00 Uhr zur Abholung 
bereitzustellen. Diera-Zehren, alle Ortsteile 
 13.08., 27.08., 10.09.2014

Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungster-
min bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.
Diera-Zehren, rechts und links der Elbe 
 18.08.2014

findet am Samstag, 06.09.2014, statt.
(nächster Termin am 11.10.2014)
in Nieschütz  8.00 – 10.00 Uhr
Festwiese, hinter Haustechnik Werner
in Zehren  10.30 – 12.30 Uhr
Niedermuschützer Straße, Ziegelwiese neben 
Wertstoffcontainer

Die folgenden Entsorgungstermine finden 
Sie auch im aktuellen Abfallkalender des 
Zweckverbandes Abfallwirtschaft Oberes 
Elbtal. Folgende Angaben ohne Gewähr:

Fäkalienentsorgung für die 
Gesamtgemeinde Diera-Zehren

Telefonnummern
der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren

Öffnungszeiten der Gemeinde

Entsorgung von Restabfall
(Mülltonne)

Entsorgung der Gelben Säcke/
Gelben Tonne

Entsorgung der Blauen Tonne

Nächste Grünschnittsammlung

Amtsblatt September 2014
Redaktionsschluss: 01.09.2014
Erscheinungstermin:  12.09.2014

E-Mail-Adresse Gemeindeverwaltung:
gemeinde@diera-zehren.de
Internet: www.diera-zehren.de

Havariemeldungen und Störungen an öffentlichen 
Trink- und Abwasseranlagen sind zu richten an:

Trinkwasserversorgungsanlagen

•	 links- und rechtselbische Ortsteile  
Kommunalservice Brockwitz-Rödern  
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr   
 Tel. 03523 774120 
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr   
sowie an Sonn- und Feiertagen 
 Tel. 0173 5748892 

•	 Niederlommatzsch  
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH 
in Riesa      
 Tel. 03525 7480 bzw. 03525 733349

Abwasserentsorgungsanlagen

links- und rechtselbische Ortsteile 
Kommunalservice Brockwitz-Rödern  
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr  
  Tel. 03523 774120 
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr   
sowie an Sonn- und Feiertagen   
  Tel. 0172 3533470 

Niederlommatzsch und Hebelei 
Zweckverband Abwasserbeseitigung Oberes 
Elbtal Riesa    
Frau Stöbel  Tel. 03525 503410 

Klärgruben und abflusslose Gruben
Kanalreinigung Reimann 
   Tel. 03435 660690

ENSO – Störungsnummer Strom
   Tel. 0351 50178881

ENSO – Störungsnummer Erdgas
   Tel. 0180 2787901

Notdienste
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren

Polizei   Tel. 1 10

FFw  Tel. 1 12

Für die Ortsteile löbsal und Nieschütz
   Tel. 03521 732000

Ärztlicher Notdienst
   Tel. 03521 732000

Krankenwagen  Tel. 03521 19222

Unfallsprechstunde Meißen
Robert-Koch-Platz von 8.00 – 18.00 Uhr 
   Tel. 03521 739823

Giftnotruf   Tel. 0361 730730

Notfälle Tierschutz  Tel. 03523 68272 
(Meißner Tierschutzverein e.V.)

Wir machen alle Bürger und Grund-
stückseigentümer darauf aufmerksam, an 
diesen Terminen den Entsorgungsfahr-
zeugen ungehinderte Zufahrt zu den ein-
zelnen Grundstücken zu gewähren.

Montag:   9.00 – 11.30 und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag:   9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:  keine Sprechzeit
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr
Freitag:   keine Sprechzeit

Erst wieder im September

Mobile Schadstoffannahme

vom 1. März bis 31. Oktober 2014   
Fährverbindung
Niederlommatzsch – diesbar-Seußlitz
Montag – Freitag:  5.30 – 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9.30 – 12.00 Uhr
  und 12.30 – 19.00 Uhr
(Ab 01. April 2014 Sa/So/Feiertag bis 20.00 Uhr)
Die Wagenfähre Kleinzadel – Niedermuschütz 
bleibt aufgrund von Hochwasserschäden noch 
außer Betrieb.
Auskünfte erteilt: Verkehrsgesellschaft Meißen: 
Tel. 03521 741650

Sommerfährzeiten
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Zuckertütenfest im „Zwergenland“Zuckertütenzeit … 

Am Freitag, dem 04.07.2014, war es so weit. Die Vorschulkinder der 
Fuchsgruppe von der Kindertagesstätte „Zwergenland“ in Nieschütz 
feierten mit Eltern und Erzieherinnen das Zuckertütenfest.

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge musste ich in den 
letzten Wochen feststellen, dass die Zeit viel zu schnell vergangen 
ist. Aus den kleinen Spatzen mit Schnuller und Windel sind große 
Mädchen und Jungen geworden, die stolz ihren 1. Schultag entgegen-
fiebern. Die Fuchskinder starteten am Nachmittag zu einer Schnitzel-
jagd in den Wald. Jedes Kind durfte unterwegs an verschiedenen Sta-
tionen allerhand Aufgaben lösen, um sich seine große Zuckertüte zu 
verdienen. An der letzten Station waren wir schon ziemlich geschafft 
und wollten nicht mehr weiterlaufen. Plötzlich ertönte die Sirene ei-
nes Feuerwehrautos. Mit Blaulicht und Sirene wurden wir mit der 
Feuerwehr Diera zurückgefahren.

Gemeinsam mit den Eltern konnten die Kinder im „Zwergenland“ end-
lich die toll gebastelten Zuckertüten ernten. Danach wurde das Fest mit 
einem kurzen Programm eröffnet, später gegrillt, gehüpft und gespielt. 

Besonderen Dank möchte ich an die Eltern richten, welche die Spiele 
im Wald organisierten, der Feuerwehr Diera, der Raiffeisenbank Rie-
sa Großenhain für die gesponserte Hüpfburg, die leckeren Bratwürste 
von der Familie Helbig/Eichler und an alle unterstützenden Hände.
Ich wünsche allen Schulanfängern viel Spaß und Freude beim Lernen 
sowie einen tollen Schulstart.

 Frau Frambach und das Erzieherteam der Kita „Zwergenland“

Schon in den vergangenen Jahren konnten wir die Erfahrung machen, 
dass in unserem Elbepark Hebelei die schönsten Zuckertüten wach-
sen. Dies wollten die beiden großen Gruppen am 04.07.2014 selbst 
überprüfen und wurden zur Freude aller auch fündig. Kleine und gro-
ße Zuckertüten waren wieder im Elbepark gewachsen und ließen die 
Augen der Kinder strahlen.

Bei Spaß und Spiel sowie einem Rundgang durch den Tierpark verging 
die Zeit viel zu schnell. Mit einem Mittagessen unter freiem Himmel 
endete der Ausflug für die jüngeren Kinder, welche mit dem Bus wieder 
in die Kita fuhren. An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei 
Familie Näther für die Unterstützung im Tierpark bedanken sowie bei 
Familie Lindner, welche uns wieder die Zuckertüten sponserte.

Für unsere zehn Schulanfänger gab es an diesem Tag noch eine Viel-
zahl von Überraschungen. Mit der Fähre ging es dann auf die andere 
Elbseite, wo schon eine Pferdekutsche vom Reiterhof Schmidt auf 
uns wartete. Mit dieser ging es dann zum Reiterhof, wo wir uns ein 
leckeres Eis schmecken ließen. Der absolute Höhepunkt war das an-
schließende Reiten. Mit Grillen, Lampionumzug und Übernachtung 
in der Kita endete ein unvergesslicher Tag für alle Schulanfänger.

Allen, die uns beim Gelingen des Zuckertütenfestes unterstützt ha-
ben, möchten wir ganz herzlich danken. Wir wünschen allen Schul-
anfängern viel Spaß und Freude beim Lernen in der Schule.

 Das Team der Kita „MS Sonnenschein“

Achtung! Dieses Mal schon eher!
Anmeldung der Schulanfänger 
an der Grundschule Zadel

•	 Montag,       8. September 2014, 14.00 Uhr – 16.00 Uhr oder
•	 Mittwoch, 10. September 2014, 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
in der Grundschule Zadel, OT Zadel, Schulstraße 6, 01665 Diera-Zehren
Anzumelden sind alle Kinder der rechtselbischen Ortsteile der Gemeinde 
Diera-Zehren, die im Zeitraum vom 1. Juli 2008 bis 30. Juni 2009 
geboren sind. Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde vorzulegen. 
Da wir den Schulanfänger persönlich kennenlernen möchten, bitten 
wir Sie, Ihr Kind zur Schulanmeldung mitzubringen.

 R. Haberstock/Schulleiter

Der Schützenverein 
Diesbar-Seußlitz informiert

Der Seußlitzer Schützenverein lädt Einwohner und Gäste zum 
Schützenfest am 9. und 10. August 2014 ein. 
Am Sonnabend, dem 9. August 2014, ist um 10.30 Uhr Treff der 
Schützen an der Streuobstwiese Neuseußlitz – Kirchberg zum Ab-
holen der Schützenkönige 2013 Holger Engel und Lorenz Raum. 
Von dort aus startet der Zug um 13.30 Uhr mit Kutsche und Blas-
kapelle zur Festwiese in Seußlitz an der Fähre. Das Anschießen auf 
den Vereinsvogel beginnt um 14.30 Uhr und auf die Weintraube 
15.00 Uhr mit Ausreichung des E.R.D.-Pokals. Für Interessenten 
steht auch wieder die Schießröhre mit Kleinkaliber zur Verfügung. 
Zur Disko abends im Zelt sorgt Wieland Wagner für entsprechende 
Tanzmusik und Stimmung und erhält gegen 22.00 Uhr Unterstüt-
zung von Hans Huth mit seinen kulturellen Einlagen. 
Am Sonntag, dem 10. August 2014, um 11.00 Uhr erscheinen hof-
fentlich alle ausgeschlafen zum Frühschoppen im Festzelt. 13.00 Uhr 
wird das Vogelschießen fortgesetzt und im Laufe des Nachmittages 
der neue Schützenkönig bei Erwachsenen und Kindern ermittelt. 
An beiden Tagen ist für Unterhaltung für Kinder mit Ponyreiten, 
Kinderkarussell und Hüpfburg gesorgt. Die gastronomische Be-
treuung übernimmt das Roß Diesbar.

 Vorstand Schützenverein Diesbar-SeußlitzIm
pr

es
su

m

Das „Amtsblatt Diera-Zehren“ ist das offizielle Organ der Gemeinde-
verwaltung Diera-Zehren zur Bekanntmachung amtlicher Mitteilungen.
Herausgeber Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeisterin Carola Balk
E-Mail: gemeinde@diera-zehren.de; Internet: www.diera-zehren.de
Gesamtherstellung   Satztechnik Meißen GmbH, 
                Am Sand 1c, 01665 Nieschütz, 
                Telefon 03525 71860, Fax 03525 718612
Anzeigenverwaltung Satztechnik Meißen GmbH, Bernd Fiedler, 
                Telefon 03525 718633, Fax 03525 718610
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„Die spinn´ die Römer – 
Auf den Spuren von Asterix und Obelix“

Aktion Tier Junior 
im Winkwitzer Tierheim

In Vorbereitung auf das Hortabschlussfest wurde in den letzten Tagen 
gebastelt, bemalt, geschneidert und beklebt, was das Zeug hielt, denn 
schließlich sollte für die Ankunft der Gallier alles perfekt sein! Eif-
rig arbeiteten alle Kinder an ihren Kostümen, gestalteten Deko und 
schliffen ihre Schwerter für anstehende Kämpfe mit den Römern.

Am Donnerstag, dem 10.7.2014, war es dann so weit: Die Römer und 
Gallier hielten Einzug. Viele Kinder waren toll verkleidet und so begann 
gegen 13.00 Uhr mit dem Schlachtruf „Ave Cäsar“ das bunte Treiben! 
Es gab zahlreiche Stationen, welche die Kinder durchlaufen konnten. 
Wer ausreichend Mut hatte, wagte sich bspw. in die Höhle der Bestie 
oder hangelte sich über die Krokodilsschlucht hinweg. Manch einer war 
sogar so stark, dass er beim Hinkelsteinrollen gewann oder die Gladia-
toren im Kampf besiegte. Ein großes Vergnügen waren auch das Wet-
tessen und der Ausflug zur „Insel der Freude“, auf welcher die seltene 
Blume Lavendelix gesucht werden musste. Zwischendurch gab es zur 
Stärkung natürlich den legendären Zaubertrank und Obelix´ Lieblings-
speise: „Wildschwein am Spieß“. Wer danach wieder Kraft hatte, konn-
te mittels Kistenrutsche den schnellsten Römer schlagen oder kniffelige 
Fragen zu Asterix und seinen Freunden beantworten. In der „antiken 
Gummizelle“ durfte anschließend ausgiebig getobt werden.

Das pädagogische Fachteam möchte sich herzlich bei allen Helfern 
bedanken, die dazu beitrugen, aus diesem Tag ein unvergessliches 
Erlebnis zu machen.

 J. Roos/Hortleiterin

Schon ein Jahr gibt es uns – die Tierschutzgruppe im Hort Zadel. Wir 
sind tierliebe, umweltbewusste und naturverbundene Kinder der  
2. bis 4. Klasse. Einmal im Monat verbringen wir den Nachmittag 
im Tierschutzzentrum Winkwitz, um Wissenswertes rund um die 
dort lebenden Tiere zu erfahren, zu helfen und uns natürlich über 
alles uns Interessierende zu informieren. Wir wählen gemeinsam 
mit den Tierheimmitarbeitern und unserer Erzieherin die jeweili-
gen Themen aus. Im Kinosaal schauen wir uns Filmbeiträge an, 
basteln, malen und lernen spielerisch zum Beispiel alles über die 
richtige Haltung von Haustieren. Oder wir diskutieren Fragen, 
wie: Wo leben Reptilien, Bienen oder Igel, wie lebt der Waschbär 
oder der Wolf, was wird aus dem Regenwald? Oft erfahren wir 
auch traurige Tierschicksale! Tierschutz geht uns alle an – dafür 
ist keiner zu jung …Wir helfen auch mit Futterspenden und Ar-
beitseinsätzen.

Unser Pflegetier „Schildkröte Fred“ lebt nun schon über ein Jahr bei 
uns im Hort, jeder kümmert sich liebevoll und weiß mittlerweile sehr 
viel über diese Tierart.

Für dieses tolle Projekt möchten wir uns ganz herzlich beim Tier-
heimteam bedanken, besonders bei Andre Mertig, Anne Pionke und 
natürlich Frau Aßmann. Wir freuen uns schon jetzt, wenn es nach den 
Sommerferien weitergeht.

 G. Beuchel

Kleine Tanzkids – ganz groß!

Freudig fiebern alle Mädchen der „Tanzkids“ den nahenden Sommer-
ferien entgegen, denn hinter ihnen liegt eine anstrengende, aber sehr 
schöne Auftrittssaison. Zum Auftakt warteten die „Tanzkids, Minis 
und Teenies“ am 10.5.2014 beim Kunstfest in Meißen-Cölln mit ih-
rem neuen Programm auf, welches verschiedene Schwierigkeitsstufen, 
mitreißende Choreografien und aufregende Sportelemente beinhaltet. 
Weiter ging es anschließend am 14.6.2014 zum Rotary-Kinderfest auf 
dem Heinrichsplatz in Meißen. Und auch dort ließen sich die Zuschau-
er forttragen in eine Welt voll von Märchen, Tanz und Fantasie.

Das Sportfest des SV Diera in Nieschütz (21.6.2014) diente den 
Mädchen als Plattform, ihre Tänze sportbegeisterten Vereinsmitglie-
dern und Außenstehenden näherzubringen. Und damit nicht genug, 
lud schließlich der Gebirgsverein zum Auftritt auf der 775-Jahrfeier 
des Ortsteiles Nieschütz ein. Mit neuen Programmteilen, wie „Pippi 
Langstrumpf“ oder „Gentleman“, die noch zuvor während des Tanz-
lagers einstudiert wurden, begeisterten die „Tanzkids“ das Publikum.

Die Mädchen und die Leiterin der Tanzgruppe bedanken sich herzlich 
bei allen Helfern, Sponsoren und Eltern und freuen sich bereits auf die 
kommenden Auftritte beim Zadeler Dorffest und Meißner Weinfest.

 J. Roos/Hortleiterin

Aktivitäten im Hort Zadel
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag 
übermitteln Ihnen Ihre Bürgermeisterin und die Gemeindeverwaltung.

Geburtstage
Hans Pischtschan Golk 11.08. 82.
Sigrid Tuma Naundorf 11.08. 74.
Margot Beger Schieritz 13.08. 79.
Peter Kirsten Nieschütz 13.08. 80.
Achim Nather Nieschütz 13.08. 72.
Marianne Zobelt Nieschütz 13.08. 81.
Renate Müller Nieschütz 14.08. 73.
Josephine Hieke Zehren 16.08. 79.
Hartmut Leonhardt Schieritz 16.08. 74.
Jutta Pietschmann Keilbusch 18.08. 79.
Max Bergmann Zehren 19.08. 75.
Anna-Elisabeth Hauswald Löbsal 20.08. 85.
Magdalena Fahr Zehren 23.08. 84.
Ingeborg Relle Diera 23.08.. 72.
Gottfried Fehrmann Diera 24.08. 81.
Bernd Meißner Diera 25.08. 70.
Christa Rothe Nieschütz 25.08. 78.
Siegfried Demuth Wölkisch 27.08. 79.
Karl-Heinz Harig Diera 27.08. 76.
Reiner Dietze Zehren 28.08. 74.
Ursula Glaser Schieritz 28.08. 75.
Gudrun Haftmann Nieschütz 28.08. 73.
Ruth Frohberg Zadel 29.08. 77.
Paul Fuchs Diera 29.08. 75.
Erika Wohlgemuth Schieritz 29.08. 83.
David Horn Kleinzadel 30.08. 74.
Paul Kasper Wölkisch 30.08. 77.
Renate Reimann Niederlommatzsch 30.08. 73.
Hildegard Schöne Diera 31.08. 76.
Eva Wall Diera 31.08. 80.
Harry Berg Kleinzadel 01.09. 83.
Edelgard Fritzsche Naundörfel 03.09. 78.
Dieter Leonhardt Wölkisch 03.09. 70.
Eva Bügner Zehren 05.09. 84.
Gertrud Engelmann Schieritz 05.09. 73.
Monika Scholz Nieschütz 05.09. 74.
Uwe Schubert Keilbusch 05.09. 70.
Jutta Stolz Zehren 05.09. 78.
Freimut Türpe Niederlommatzsch 05.09. 77.
Horst Lehmann Nieschütz 06.09. 82.
Karl-Heinz Mehner Zadel 06.09. 78.
Carl Heyne Niedermuschütz 07.09. 76.
Lothar Zocher Zehren 07.09. 79.
Heinz Maruzzo Zehren 08.09. 71.
Anita Rüdiger Löbsal 08.09. 83.
Erwin Stoike Diera 09.09. 73.
Hans-Otto Dannenfeld Kleinzadel 10.09. 71.
Christa Leidhold Kleinzadel 10.09. 76.
Inge Schubert Kleinzadel 10.09. 83.
Ruth Wallrabe Obermuschütz 10.09. 78.
Siegfried Nöller Hebelei 11.09. 77.
Horst Schöne Diera 11.09. 76.
Irene Wolf Naundorf 11.09. 73.
Christine Müller Niederlommatzsch 12.09. 77.
Siegfried Brik Karpfenschänke 13.09. 73.
Harry Geißler Diera 14.09. 74.
Gisela Beger Naundorf 14.09. 70.
Dieter Maiß Nieschütz 14.09. 83.
Hedwig Pfeifer Kleinzadel 14.09. 86.

Pfarramt Zadel über Pfarramt Meißen-Zscheila
Werdermannstraße 25, Telefon: 03521 732900
Fax: 03521 711560, E-Mail: kg.meissen_zscheila@evlks.de
Pfr. Heinke, Telefon: 03521 738225 oder 0172 3512193
infos auch unter: www.kirchgemeinde-zadel.de

Pfr. Heinke hat vom 8. August bis zum 29. August 2014 Urlaub. 
Die Vertretung bitte im Pfarramt erfragen.

Sonntag, 10.08.
10.00 Uhr

Predigtgottesdienst,
Vikarin Seekamp-Weiß

Sonntag, 17.08. 
10.00 Uhr

Gem. Gottesdienst 
in der Trinitatiskirche, Präd. Kratzsch

Sonntag, 24.08. 
17.00 Uhr

Abendmahlsgottesdienst, 
Pfr. i. R. Schuster

Sonntag, 31.08. 
17.00 Uhr

Gottesdienst mit Vorstellung der 
Kanditaten zur KV-Wahl, Pfr. Heinke

Sonntag, 07.09. 
10.00 Uhr

Gem. Gottesdienst 
in der Trinitatiskirche, Pfr. Heinke

Samstag, 13.09. 
18.00 Uhr

Zeltgottesdienst zum dorffest Zadel, 
Pfr. Heinke

Sonntag, 14.09. 
10.00 Uhr

Gottesdienst zum Erntedankfest und KV-
Wahl, Pfr. Heinke

Vorschulkinderkreis Einladung erfolgt gesondert
Christenlehre 
Klasse 1 + 2

freitags 12.30 – 13.30 Uhr im Pfarrhaus

Christenlehre 
Klasse 3 + 4:

freitags 13.30 – 14.30 Uhr im Pfarrhaus

Kirchenchor donnerstags 19.15 Uhr, Pfarrhaus Zadel
Flötenkreis mittwochs 19.00 Uhr, Pfarrhaus Zadel
Posaunenchor mittwochs 18.15 Uhr Pfarrhaus Zadel
Gospelchor dienstags 19.00 Uhr Pfarrhaus Zadel
Junge Gemeinde montags 19.00 Uhr alternierend in bei-

den Gemeinden
Kirchenvorstand nach Vereinbarung im Pfarrhaus Zadel
Frauendienst Mittwoch 13.08. und 10.09., 13.00 Uhr im 

Pfarrhaus Zadel

Unsere Kreise treffen sich regelmäßig:

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zadel lädt ein

Veränderungen auf dem Friedhof Zadel
Zum 1. September 2014 wird unser langjähriger Friedhofsmitar-
beiter Herr Friemel in den Ruhestand treten. Aus der Bewerberzahl 
wurde vom Kirchenvorstand Zadel Herr Ulrich Lange als neuer 
Mitarbeiter auf dem Friedhof ausgewählt. Mit diesem Personal-
wechsel wird es auch Veränderungen in der Friedhofsverwaltung 
geben. Die Anmeldung von Beerdigungen, Urnenbeisetzungen 
oder Trauerfeiern werden von nun an immer direkt in der Verwal-
tung in der Werdermannstraße 25 in Meißen angenommen.
Die Telefonnummern dazu sind: 03521 732900 oder 0152 25894200. 
Nicht nur im Trauerfall, sondern in jeder seelsorgerlichen Situation  
können Sie auch gerne Pfarrer Heinke anrufen: 0172 3512193. 
Im Zusammenhang mit den Veränderungen werden auch die 
Friedhofsordnung und deren Einhaltung überprüft. Der Friedhof 
von Zadel wird immer wieder von Besuchern von außerhalb als ein 
sehr schöner Friedhof gelobt und dieses Lob wollen wir auch in 
Zukunft behalten. 
 Es grüßt Euch Euer Pfarrer Gerold Heinke 

Um den Erntedankfestgottesdienst in einer schön geschmück-
ten Kirche feiern zu können, werden noch Helfer zum Schmü-
cken gesucht: Sonnabend, 13.09.2014, ab 14.00 Uhr in der Kirche
Die Blumen und Erntegaben, können ab 12.00 Uhr und zur Zeit 
des Schmückens in die Kirche gebracht werden.
Bereits ab 8.30 Uhr werden bei Frau Löbel in Diera, Dorfstr. 24, 
Kränze gebunden, wer Lust hat, ist dazu herzlich eingeladen; 
Vorkenntnisse sind keine Bedingung, Blumen, Bindedraht und 
Scheren können mitgebracht werden.

Vorschau
Konzert: orgel und Gesang 
sonntag, 28.09.2014, 16.00 uhr 
mit rainer Fritzsch, radeberg 
und Marie hänsel, Dresden
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Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zehren lädt ein

Kids-Treff samstags nach Absprache
Chor mittwochs 19.30 Uhr
Seniorenkreis August Sommerpause, 

ab September nach Absprache
Bibelstunde Naundorf Mittwoch, 20.08. und 03.09., 19.30 Uhr
Kirchenvorstand Donnerstag, 07.08. und 11.09., 19.00 Uhr

In unserer Kirchgemeinde treffen sich

Wir sind zu erreichen
Öffnungszeiten für Pfarramtsbüro und Friedhofsverwaltung:
  Bergstraße 11, 01665 Diera-Zehren, OT Zehren
Telefon:   035247 50010
Fax:   035247 50015
E-Mail:   kirche-zehren@t-online.de
Montag  09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
Hauptvertreter für die Zeit der Vakanz (bis 31.08.):
  Pfarrer Bernd Oehler – Freiheit 7, 01662 Meißen
Telefon:  03521 404303
E-Mail:  bernd.oehler@sankt-afra-meissen.de

Bitte wenden Sie sich in allen Angelegenheiten immer zuerst 
an das Pfarramt in Zehren.

Am 01.09.2014 beginnt Pfr. Andreas Sureck seinen dienst.

Sonntag, 10. August 2014,
in lommatzsch, 10.00 Uhr

10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
mit Vorstellung der Kandidaten 
zur Kirchenvorstandswahl
anschließend Kirchenkaffee und 
Ausstellung zur Kirchengeschichte

Sonntag, 17. August 2014,
in Ziegenhain, 09.30 Uhr

Familiengottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee und 
Besichtigung der Orgel

Sonntag, 24. August 2014,
in Planitz, 18.00 Uhr

Abendgottesdienst, 
anschließend Grillen

Sonntag, 31. August 2014,
in Zehren, 09.30 Uhr

Predigtgottesdienst 
mit Vorstellung der Kandidaten 
zur Kirchenvorstandswahl

Sonntag, 07. September 2014,
in Zehren, 09.30 Uhr

Familiengottesdienst zum Schul-
beginn (Pfr. Sureck und Frau Wolf)

Sonntag, 14. September 2014,
in Zehren, 09.30 Uhr

Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit anschließender Wahl des 
Kirchenvorstandes

Christlich bestattet wurde

Christian Hermann Felix Berndt
 78 Jahre, Bauer aus Naundorf 

Spruch: Himmel und Erde werden vergehen; 
aber meine Worte werden nicht vergehen.

Matthäus 24, 35

Abschied und Neubeginn
Nach dem Weggang von Pfr. Nitzsche ist Pfarrer Bernd Oehler seit Ok-
tober 2013 für die Kirchgemeinden Zehren und Dörschnitz – Strieg-
nitz zuständig und wird es auch bis zum 31. August noch bleiben. 
Wir sind dankbar für alle Begegnungen, Gespräche, Dienste und 
Entscheidungen, die wir als Kirchgemeinde, Kirchenvorstand 
und Mitarbeiter durch ihn erfahren haben.
Im August zieht Pfarrer Andreas Sureck in die renovierte Pfarr-
wohnung in Zehren ein und wird seinen Dienst am 1. September in 
unseren Kirchgemeinden beginnen. Wir freuen uns, dass wir nach 
relativ kurzer Zeit wieder einen Pfarrer haben, und wünschen ihm 
und uns viele gute Erfahrungen auf dem Weg zu- und miteinander.
Die feierliche Einführung findet am Sonntag, dem 5. Oktober, 
14.00 Uhr in der Kirche Zehren statt. Sie können ihm aber schon eher 
begegnen: am Sonntag, dem 7. September, zum Familiengottesdienst 
und zum Erntedankfest mit Kirchenvorstandswahl am 14. September.

Kleidersammlung 
der Deutschen Kleiderstiftung Spangenberg

In der Zeit vom 01. bis 06.09.2014 wird in unserer Kirchgemein-
de wieder eine Kleidersammlung der Deutschen Kleiderstiftung 
Spangenberg durchgeführt. In diesem Zeitraum können Sie gut 
tragbare Kleidung, Haushaltswäsche und Schuhe im Pfarrhaus 
Zehren abgeben. Dort und in der Kirche sind auch Beutel zur 
Verpackung vorrätig. 
Bitte beteiligen Sie sich und unterstützen Sie diese kirchli-
che Sammlung der deutschen Kleiderstiftung Spangenberg!
Stets aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter www.
kleiderstiftung.de. Rückfragen beantwortet Ihnen gerne das 
Spangenberg-Team, Tel. 05351 523540.

Rumänien-Aktion 2014
Auch in diesem Jahr soll das Projekt „Hilfe für Rumänien e.V. 
Suceava 2000“ mit unseren Erntedankgaben unterstützt werden. 
Ende September wird wieder ein Hilfstransport mit Gütern aus 
Gommern (Altmark), Mohorn und Zehren zu Menschen in die 
wirklich ärmsten Regionen Rumänien starten. Wir sammeln Le-
bensmittelpakete, die im Erntedankgottesdienst am 14.09. ab-
gegeben werden können.
die lebensmittelpakete sollten folgenden inhalt haben: 
1 kg Mehl, 1 kg Zucker, 1 kg Nudeln, 500 g Salz, 500 g Reis,  
1 Flasche Öl, 1 Packung Kakaopulver, Backpulver, 2 Tafeln 
Schokolade, 3x Trockenhefe, 1 Glühlampe, 1 Paket Streichhöl-
zer. Auf dem Karton außen bringen Sie bitte eine Inhaltsangabe 
an. Der Verein Rumänienhilfe bittet außerdem um einen Trans-
portkostenzuschuss von 3,00 Euro pro Paket. 

geb. Schmidt aus Zehren (am 05. Juli 2014)
Spruch: Wo du hingehst, da will ich auch hingehen;

wo du bleibst, da bleibe ich auch. Dein Volk ist mein Volk, und dein Gott ist mein Gott.
Ruth 1, 16

Tobias und Marion TrittinGetraut wurden

Die diesjährige Kirchenvorstandswahl findet am Sonntag, dem 
14.09.2014, im Anschluss an den Erntedankgottesdienst (ca. ab 
10.30 Uhr) in der Zehrener Kirche statt. 
Am Wahltag verhinderte wahlberechtigte Kirchgemeindeglieder 
können ihr Wahlrecht auf dem Weg der Briefwahl ausüben. Dazu 
bitten wir Sie, bis zum 09.09.2014 mündlich oder schriftlich ei-
nen Wahlschein beim Pfarramt zu beantragen. Wenn Sie von der 
Briefwahl Gebrauch machen, muss der Wahlbrief bis zum Be-
ginn des Wahlvorganges dem Kirchenvorstand vorliegen.
Die Veröffentlichung der Kandidatenliste erfolgt im nächsten 
Amtsblatt Diera-Zehren, in den Schaukästen der Kirchgemeinde 
und im Internet unter www.kirche-zehren.de.
Die Kirchenvorstandswahl erfolgt geheim unter Verwendung 
einheitlich hergestellter Stimmzettel, auf denen in alphabeti-
scher Reihenfolge die Kandidaten aufgeführt sind. Laut Ortsge-
setz werden 6 Kandidaten gewählt und 2 berufen. Stimmzettel 
mit mehr als 6 angekreuzten Namen oder mit Zusätzen sowie 
leere Stimmzettel sind ungültig. Wahlberechtigt sind alle konfir-
mierten Kirchgemeindeglieder, die das 14. Lebensjahr vollendet 
haben und im Besitz kirchlicher Rechte sind. Mündliche Infor-
mationen über Ihre Wahlberechtigung können Sie im Pfarramt 
erhalten. Das Wählerverzeichnis liegt im Pfarramt aus. 
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Neue Tagesmutter in Zadel

Der Heimatverein Zadel informiert:

Guten Tag, liebe Leserin, lieber Leser,
in diesem Jahr werde ich meine Kindertagespflegesstelle „die 
Hummelkinder“ in Zadel eröffnen. Aus diesem Grund möchte ich 
mich und meine Einrichtung näher vorstellen:
Mein Name ist Kristin Gläser. Ich bin Mutter von drei Kindern und 
lebe mit meiner Familie in einem Haus in Zadel. Ab September wer-
de ich hier als Tagesmutter arbeiten und kann Kinder im Alter von 
0 – 3 Jahren betreuen. Meine Betreuungszeiten liegen zwischen  
7.30 Uhr und 16.30 Uhr. Anpassungen der Zeiten sind nach Abspra-
che möglich. Ich koche selbst und achte dabei auf frische und gesunde 
Nahrungsmittel, die Ihren Kindern jeden Tag Abwechslung bieten.
Da wir auf einem großen Grundstück leben, haben Ihre Kinder viel 
Platz zum Toben, Spielen und Entdecken. In unserem Garten und bei 
Spaziergängen in und um Zadel können sie außerdem nach Herzens-

lust die Natur erkunden. Daneben sind 
für mich aber auch Beschäftigungen, 
wie Malen und Basteln, wichtig. 
Ich selbst sehe mich nicht nur als Be-
treuerin, sondern auch als Begleiterin in den ersten 
Lebensjahren Ihrer Kinder. Ich will ihnen mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen, aber auch genügend Freiraum geben, damit sie sich bestmöglich in 
ihren Fähigkeiten und Fertigkeiten entwickeln können. 
Ich würde mich freuen, auch Sie und Ihr Kind näher kennenzuler-
nen und als Tagesmutter zu begrüßen. Bei Interesse können Sie sich 
gerne an die Gemeindeverwaltung Diera-Zehren, das Familienzent-
rum Radebeul (Frau Plänitz: 0351 8397323) oder an mich wenden. 

 Herzliche Grüße Kristin Gläser/Telefon: 03521 406229 

Wir möchten Sie jetzt schon recht herzlich einladen zu unserem

Einige Highlights aus dem Programm: 
Freitag, ab 20.00 Uhr:
•	 „two 2weit“   

– Das Programm für jederman(n) und natürlich Frau …

Samstag, ab 15.00 Uhr: 
•	 Vogelschießen
•	 Ausstellung „Spielzeug von damals“
•	 Ermittlung des Traubenkönigs
•	 Zeltandacht 
•	 Familientanz mit Programmeinlagen   

u. a. die Tanzkids des SV Diera
Sonntag, ab 9.00 Uhr:
•	 Volleyball- und Fußballturnier
•	 Frühschoppen mit Böhmischer Blasmusik und   

Schwein am Spieß
•	 Programm der GS Zadel
•	 Vogelschießen
Samstag und Sonntag gibt es für die Jüngsten ein umfangrei-
ches Kinderprogramm. Zum Beispiel können eigene T-Shirts, 
Taschen etc. selbst bemalt und gestaltet werden.

Mehr Informationen sowie das komplette Programm können 
Sie im nächsten Amtsblatt lesen.
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihr Kommen.
 Ihr Heimatverein Zadel e. V.

dorf- und Schützenfest in Zadel
vom 12.09. bis 14.09.2014

Wo Festzelt 

auf dem Sportplatz in Zadel

Wann Freitag, 12.09.14 

Beginn:   20.00 Uhr

Einlass:   ab 19.30 Uhr

Eintritt 12,50 EUR 

inkl. ein Begrüßungsgetränk

Freitagabend in Zadel:

Der Heimatverein Zadel lädt ein anlässlich unseres Dorffestes zu
einem Abend mit

Kartenvorverkauf ab 01.09.14 bei:
Ellen Freitag, Kirchgasse 1, Zadel, Tel. 03521 738924
Simone Schmid, Wiesengrund 11, Kleinzadel, Tel. 03521 739753 
Katrin Friemel, Dorfanger 7, Zadel, Tel. 03521 710314
Lebensmittel Werner, Riesaer Str. 15 a, Nieschütz

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
 Ihr Heimatverein Zadel e. V.

„two 2weit“
   lindner & Kuschinski

Theater, Theater, Theater
Auch dieses Jahr wieder in Zadel:  

Eine durchaus ernsthafte Komödie von Liebe, Eifersucht, 
Macht, Betrug und Rache. Menschliche Eigenschaften, die uns 
nicht fremd sind. Sie haben die Zeiten überdauert.

Dauer: ca. 2 Stunden, Eintritt frei

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend, den wir im 
Anschluss an die Aufführung in gemütlicher Runde bei ei-
nem Glas Wein oder Bier im Gemeinderaum des Pfarrhau-
ses ausklingen lassen wollen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 Ihr Heimatverein Zadel e. V.

Das Kleine Theater Berlin
gastiert am 18.10.2014 um 19.00 Uhr in der Kirche in Zadel

„der ideale Gatte“ nach Oscar Wilde

www.kleinestheaterberlinmitte.de

Ein heiter – frech – frivoles Pro-
gramm für JederMan(n) und Je-
derFrau mit eigenen und bekannten 
Melodien – dazu freche, zweideu-
tige, witzige Texte, kombiniert mit 
bunten Klamotten, Gitarre und Ge-
sang. Der volle Angriff auf Eure 
Lachmuskeln ist garantiert!!!

two2weit, das sind:
dirk Wiedemann alias lindner 
– Gesang, Gitarre, Mundi, 
Verkleidung, Blödsinn
Tino liebe alias Kuschinski 
– Gitarre, Keyboard, 
Verkleidung, noch mal Blödsinn

An alle Winzer in unserer Gemeinde: 
Auch in diesem Jahr werden wir an-
lässlich unseres Dorffestes wieder den 
Traubenkönig küren.
Gesucht wird die größte Wein-
traube, jeweils weiß und blau.
Also: Schauen im eigenen Weinberg, 
größte Traube suchen und dann am 
Samstag, dem 13.09.2014, nach Zadel 
zum Dorffest kommen.
Wir freuen uns auf Sie!
 Ihr Heimatverein Zadel e. V.

Abgabe der Trauben: Samstag, ab 16.00 Uhr | Prämierung: Samstag, ca. 17.30 Uhr
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Aktuelles Sportangebot:

Ab dem 11. September 
2014 bieten wir donners-
tags 18.30 – 19.30 Uhr 
wieder einen Kurs „Sport 
in Prävention mit dem 
Profil Haltungs- und Wir-
belsäulengymnastik“ an.

Dieser lizenzierte Kurs findet 10-mal im Kindergarten Zehren statt, ist offen 
für Frauen und Männer und wird von den Krankenkassen übernommen.
Interessierte melden sich dazu bitte bei:
Ute Döring, Zehren, Tel. 56882 (Teilnehmerzahl ist begrenzt).

 Sport frei! Die Montagsmädels

Angeboten wird durch die Gemeinde Diera-Zehren provisionsfrei ein baureifes Grundstück 
in landschaftlich reizvoller Lage am Elbebogen im Ortsteil Nieschütz. Das Bebauungs-
gebiet liegt direkt an der Sächsischen Weinstraße mit Blick auf den Golkwald, direkt am 
Elberadweg sowie an der Staatsstraße S 88 (Riesa–Meißen) und ist elbehochwassersicher. 
Es wird angeboten: 
Eine Bauparzelle zur Bebauung mit „stillem Gewerbe und Einliegerwoh-
nung/en“ mit einer Größe von 1.898 m².
Auskunft erteilt:
Das Bauamt der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren, 
Telefon: 035267 55650 und -52 | Infos auch unter: www.diera-zehren.de

Bauparzelle im Bebauungsgebiet Nieschütz I

Gerhard Kühne – Jäger mit Leib und Seele

Herr Gerhard Kühne ist seit 50 Jahren Inhaber des Jagdscheines 
und 30 Jahre Jagdleiter. Er ist erfolgreicher Führer und Züchter der 
Hunderasse „Deutsch Jagdterrier“, auch einer der erfolgreichsten 
Schwarzwildjäger in Diera und bis heute Jäger mit Leib und Seele.
Wir wünschen Weidmannsheil.
 Rainer Hartmann

v. l. Horst Henker, Karl-Heinz Mehner, Rainer Hartmann, Gerhard 
Kühne, Heike Herrlich, Henry Henker, Reimund Schäfer, Hans Henker

Tief bewegt erhielten wir die Nachricht, dass unser 
Kamerad Hauptlöschmeister 

Heinz Lehmann
*22.9.1931   †28.7.2014

verstorben ist.  
In den über 50 Jahren seiner treuen Mitgliedschaft in der 

Freiwilligen Feuerwehr war er stets ein begeisterter 
Feuerwehrmann, Kamerad und treuer Freund.  

Wir werden Kamerad Heinz Lehmann in ehrenvoller 
Erinnerung behalten.

Bürgermeisterin der  
Gemeinde Diera-Zehren 

Freiwillige Feuerwehr 
Zehren 

 †

Meißen Nossener Straße 38 03521-452077
Krematorium Durchwahl 03521-453139

Nossen Bahnhofstraße 15 035242-71006
Weinböhla Hauptstraße 15 035243-32963
Radebeul Meißner Straße 134 0351-8951917
Riesa (Weida) Stendaler Straße 20 03525-737330
Großenhain Neumarkt 15 03522-509101

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

www.krematorium-
meissen.de

... die Bestattungsgemeinschaft

oder nach Vereinbarung.
Auf Wunsch jederzeit Hausberatung.

Kornstraße 63 (Gärtnerei Hennig) 
01623 Lommatzsch

Tag & Nacht Tel. 03 52 41 / 8 86 52
Sie erreichen uns Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhr

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer 
lieben Ehefrau, Mutter, Schwester und Oma

Rita Hiebeler
* 28.10.1957            † 15.07.2014

Möchten wir für die überaus zahlreichen Beweise 
der Anteilnahme allen Verwandten, Freunden 

und Nachbarn, insbesondere dem Sportverein Diera 
sowie Kolleginnen und Kollegen danken.

In stiller Trauer
Ehemann Wolfgang Hiebeler

Tochter Sabrina Hiebeler
Sohn Sven Hiebeler

Falk Kern
Siedlung 17
01665 Diera-Zehren
OT Nieschütz

Fon 035267/539884
Fax 035267/539885
Funk 0172/3448944
info@kern-natursteinmauern.de

www.kern-natursteinmauern.de

Anzeigen



      

Theater Meißen gGmbH · Telefon (0 35 21) 41 55-0 · Fax 41 55-50
kartenservice@theater-meissen.de · www.theater-meissen.de

SPIELZEITERÖFFNUNG
Sonntag, 07. September, 18.00 Uhr

„Der Schauspieldirektor“
Festoper/Lustspiel von W. A. Mozart

Landesbühnen Sachsen
Chursächsische Philharmonie Bad Elster

Kartenvorverkauf und kostengünstige Abos ab sofort!

Siedlung 17 · OT Nieschütz
01665 Diera-Zehren

Telefon 03 52 67.53 98 84
Fax 03 52 67.53 98 85

Ford Transit 9-Sitzer 70,- €/Tag

Anlässlich meines 

85. Geburtstages
möchte ich mich hiermit bei allen
Gratulanten für die lieben Glück-

wünsche, schönen Blumen und tollen
Geschenke ganz herzlich bedanken.

Golk, im Juli 2014 Inge Kühne
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 Überprüfung von Abgas- u. Lüftungsanlagen 
 Emissionsmessung an Öl- u. Gas-Heizungen 
 Emissionsmessung an Scheitholz-, Pellet-, 
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 Beratung gem. Bundes-Immissionsschutz-

verordnung 
 Energieausweis, Energie- u. Fördermittel-

beratung  u.a.m. 

Schornsteinfegerbetrieb Kuntke 
Energieberatungs– & Sachverständigenbüro 
 

Jüdenbergstraße 7 - 01662 Meißen 
Tel.: 03521. 73 52 95 · Fax: 03521. 73 52 82 
Büro: DI. 15 - 17 Uhr, DO. 9 - 11 Uhr 
kuntke@ebb-meissen.de · www.kuntke.de 
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01662 Meißen · Nassauweg 5
Telefon 0 35 21/72 80 55
Telefax 0 35 21/72 80 56
Funk 0172/3 51 00 45
zumpe_haustechnik@freenet.de

• Heizung
• Bäder
• Sanitär
• Solartechnik

Für die vielen Glückwünsche und liebevollen
Aufmerksamkeiten anlässlich unserer 

Diamantenen
Hochzeit

möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten
bedanken. Ein besonderer Dank gilt den Ranke-Windern und dem
Team der „Elbklause“ Niederlommatzsch für die tolle Bewirtung.

Günter & Hiltrud Dietze Hebelei, Juli 2014

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49
Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

Bio-Betrieb sucht landwirtschaftliche Nutzfläche zur 
biologisch-dynamischen Bewirtschaftung. Wir pachten oder 
kaufen Ihre Fläche zu attraktiven Konditionen. Rufen Sie 
uns an oder schreiben Sie uns.

BIO Landwirtschaftsbetrieb Thomas Fischer
Neuhirschsteiner Straße 22
01594 Hirschstein

Telefon: 03 52 66 - 8 87 82
Funk: 01 73 - 5 70 43 53
E-Mail: LWB.Fischer@bahra.de

Anzeigen beratung
03525 718633


